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1 Maturitätsprofile
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1. Fünf Maturitätsprofile

Sprachliche 
Profile

Mathematisch
-naturwiss. 
Profil

Eine weitere 
Sprache

Physik & Anw. 
Mathematik oder
Biologie/Chemie

Wirtschaftlich
-rechtliches 
Profil

Wirtschaft & 
Recht

Musisches 
Profil

Bildnerisches 
Gestalten oder 
Musik

Deutsch, zweite Landessprache (Französisch oder Italienisch) und eine weitere Sprache
Mathematik, Naturwissenschaften (Biologie, Chemie, Physik)
Geistes- und Sozialwissenschaften (Geschichte, Geografie)
Musische Fächer (Musik oder Bildnerisches Gestalten)
Wahlbereich: Ergänzungsfach und Maturitätsarbeit

Gemein-
samer 
Bereich

Profil-
bereich

Philosophie / 
Pädagogik und
Psychologie
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1. Fünf Maturitätsprofile

Hohe 
Promenade

Verschiedene 
Sprachprofile

MNG, KS 
Stadelhofen

Physik & Anw. 
Mathematik oder
Biologie/Chemie

KS 
Stadelhofen

Bildnerisches 
Gestalten oder 
Musik

KS Enge
KS Hottingen

Wirtschaft & 
Recht

Im Anschluss an die 2. Klasse …

… oder in die Oberstufe eines 
anderen Gymnasiums

KS Enge, 
KS Hottingen
KS Wiedikon
LG Rämibühl

Philosophie / 
Pädagogik und
Psychologie
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7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. Abschluss 

Langgymnasium, sprachliches Profil Matur 

2 Jahre Kurzgymnasium, Spr. Profil Matur Universitäre 
Sekundarschule KG, Math.-naturw. Profil Matur Hoch- 
oder KG, Wirts.-rechtl. Profil Matur schulen 
Unter- KG, Musisches Profil Matur 

gymnasium KG, PPP Profil Matur 

K+S / Liceo Artistico Matur/It.Mat. 

Handelsmittelschule (+) BMS Fach- 
3 Jahre Sekundarschule FMS / IMS BMS, Dipl. hochschule 
oder Gymnasium Berufslehre / BMS EFZ, BMS KME 

1. Anmeldeverfahren im Anschluss an 2. Klasse

Pa
ss
er
el
le
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MNG, KS 
Stadelhofen

Physik & Anw. 
Mathematik oder
Biologie/Chemie

1.   Anmeldeverfahren im Anschluss an 2. Klasse: 
      Profil und Schule wechseln

Drei Schritte für Eltern/Kinder:
• Abmeldung von HoPro à Frist:

bis 26. Januar 2026
• Profilwahl und Anmeldung an anderer

Schule bis 10. Februar 2026
• Promotionsstand und Promo-

tionsbedingungen des Lang-
gymnasiums, keine Probezeit

Falls Provisorium im Februar-Zeugnis: vor-
sorgliche Aufnahmeprüfung und Probezeit 

KS Stadelhofen

Bildnerisches 
Gestalten oder 
Musik

KS Hottingen

PPP oder
Wirtschaft & 
Recht

A Kurzgymnasium
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MNG
K+S

Liceo artistico

• Internetseite der jeweiligen Schule
kontaktieren bezüglich
Aufnahmebedingungen

5 Jahre 
Dauer

1.   Anmeldeverfahren im Anschluss an 2. Klasse: 
      Profil und Schule wechseln
B Spezielle Kurzgymnasien

K+S und Liceo artistico



HMS / IMS 
Hottingen

HMS Enge

HMS 
Dübendorf

FMS 
KS Nord
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Verschiedene 
Sprachprofile

1.   Anmeldeverfahren im Anschluss an 2./3. Klasse: 
      Profil und Schule wechseln

• Internetseite der jeweiligen Schule
kontaktieren bezüglich
Aufnahmebedingungen

C Fach-, Handels- und Informatikmittelschulen
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Profilwahl

2 Das sprachliche Profil an der Hohen Promenade
2.1 Sprachkombinationen
2.2 Zweisprachige Matur
2.3 Sprachfreifächer
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2.1 Sprachkombinationen der 3. und 4. Sprache

Englisch Italienisch 

Englisch Latein 
Englisch Griechisch 

Englisch Spanisch 

Englisch Russisch 

Italienisch Latein 

Italienisch Griechisch 
Italienisch Spanisch 

Italienisch Russisch 

Latein Griechisch 

Latein Spanisch 

Latein Russisch 
Griechisch Spanisch 

Griechisch Russisch 

13 Sprach-
kombinationen
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2.1 Sprachprofil an der Hohen Promenade

Fach Wahlpflicht Prüfung schriftl. Prüfung mündl. 
Deutsch 
Französisch 
3. Sprache E, I, L, Gr 
Mathematik  
Biologie  
Chemie 
Physik 
Geschichte 
Geographie 
Bildn. Gestalten oder Musik  
4. Sprache = Schwerpunktfach E, I, L, Gr 

Sp, Ru 
Ergänzungsfach AM, B, C, P, Inf, Gs, Gg, BG, Mu, Philo, R, S, 

W&R 

Maturitätsarbeit Themen 

Spanisch und 
Russisch sind 

immer 
Schwerpunkt-

fach 
(Maturprüfung)
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2.1  Wahlkriterien für das Sprachprofil

Neigung

Anforderung 
Hochschule

Motivation
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2.2 Zweisprachige Matur (Immersion): Stundentafel

Fach 3. Kl. 4. Kl. 5. Kl. 6. Kl Lektionen 
HS FS HS FS HS FS HS FS 

Mathematik 4 4 4 4 3 4 4 3 600 
Biologie 3 3 2 2 3 X X 260 
Chemie 2 2 2 2 2 X X 200 
Physik 3 3 3 2 X X 220 

Geographie 3 2 3 2 X X 200 
Geschichte 3 3 2 3 3 3 340 

Total 
Lektionen 

min.1‘220 
max. 1‘420 

Englisch 4 4 4 4 3 3 3 3 560 

X Wahlpflicht im Präferenzkursjahr (je nach Angebot) 

Ab 3. Kl.

MINT
und 

GSW

Vorgabe: 
min. 600

+4
Wochen 

Bath



Englisch Italienisch 

Englisch Latein 
Englisch Griechisch 

Englisch Spanisch 

Englisch Russisch 

Italienisch Latein 

Italienisch Griechisch 
Italienisch Spanisch 

Italienisch Russisch 

Latein Griechisch 

Latein Spanisch 

Latein Russisch 
Griechisch Spanisch 

Griechisch Russisch 
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2.2 Zweisprachige Matur (Immersion): Sprachprofile

Freie Zulassung

 allfällige 
Kriterien: 

Deutsch / 
Mathematik-

Note

Eine 
immersive 
Klasse pro 
Jahrgang

Drei Sprach-
kombinationen
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Englisch

Russisch

2.3 Sprach-Freifächer

Italienisch

Spanisch

3 4 5 6

Vorbereitungskurse auf 
internationale Diplome 
(Französisch, Englisch)

Arabisch,…

Ausland-/ 
Sprachaufent-
halte in 4. 
Klasse 
(Info-Anlass) 

Sprach-Freifächer fix 
im Klassenstunden-
plan eingeplant

Für Schüler:innen 
ohne Englisch im 
Sprachprofil: 
immer FF-Kurs 
Englisch wählbar
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Profilwahl

3 Anmeldeverfahren im Anschluss an die 2. Klasse

3.1 An der HoPro bleiben

3.2 Schule und Profil wechseln
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3.1 Anmeldeverfahren im Anschluss an 2. Klasse: 
      an der HoPro bleiben

Drei Schritte für Eltern / Schüler:innen:

• Anmeldung erforderlich
• Wahl Sprachprofil
• Anmeldeschluss 26. Januar 2026

Hohe 
Promenade

Verschiedene 
Sprachprofile
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3.2 Anmeldeverfahren im Anschluss an 2. Klasse: 
      an der HoPro bleiben

Hohe 
Promenade

Verschiedene 
Sprachprofile
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3.2 Klassenbildung nach Sprachprofil (Beispiel)

 

Gr/E Gr/L Gr/I Gr/Ru E/L E/I      

     E/I E/Ru L/I L/Ru   

         E/Sp L/Sp 

     E/I      

    E/L E/I      

         E/Sp  
 

3b
3c

3d
3e

3f

3a
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3.2 Anmeldeverfahren im Anschluss an 2. Klasse: 
      Profil und Schule wechseln
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4. Wahl musisches Maturitätsfach 

3 4 5 6

Musik
Klassen-& Einzelunterricht (Instrument, Gesang -> kostenlos)

oder

Bildnerisches Gestalten
 Klassenunterricht
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5. Ausblick in die Zukunft: Schulprogramm

1 2 3 4 5 6
Unterstufe Oberstufe Wahl-

kursjahr

Musisches 
Maturfach

Maturprofil Schwerpunktfach (Prüfung)
Prüfungsfach 5 (B, C, P)
Prüfungsfach 6 (Gg, Gs)
Ergänzungsfach
Maturarbeit / Maturprüfungen
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Möglicher Schwer-
punkt MN:

PK1: Physik
PK2: Englisch
PK3: Anwendungen 
Mathematik

Möglicher Schwer-
punkt Geistesw.:

PK1: Philosophie
PK2: Deutsch
PK3: Geschichte

Möglicher Schwer-
punkt Medizin:

PK1: Biologie
PK2: Englisch
PK3: Chemie
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5. Ausblick in die Zukunft: Schulprogramm

Wahlkursjahr: 11 von 33 
Lektionen frei wählbar



Schulreise Berufs- und Studienberatung
Klassengeist-Halbtag Interdisziplinäres Projekt
Exkursion Geschichte Wissenschaftliches Arbeiten
Exkursion Biologie Arbeitswoche
Weitere Exkursionen Weitere Exkursionen

Exkursion Geografie Maturitätsarbeit
Sozialeinsatz Ergänzungsfach, Präferenzkurse
Immersionsklasse: Bath-Aufenthalt
Weitere Exkursionen

Wirtschaft-, Energie- und Technikwoche
Studienreise
Weitere Exkursionen

Wintersporttag, Sommersporttag, Schneesporttag, Seeüberquerung, 
Schneesportlager (freiwillig), Skitourenwoche (freiwillig), SOV-Veranstaltungen
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5. Ausblick in die Zukunft: Schulanlässe 

3

4

5

6
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6. Schlussbemerkungen zum Profilentscheid

Keine Weichenstellung 
fürs Leben!

Das sprachliche Profil 
bietet die breiteste 
Basis.

Wer deutlich Mühe in Sprachen 
hat und zugleich in anderen 
Bereichen besonders begabt 
und interessiert ist 
        à Neuorientierung?

Entscheid aufgrund 
eigenen Wunsches 
oder Wahl anderer 
(aus Freundschaft, 
Unsicherheit etc.)?
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„Das Gymnasium ist gerade die Zeit, in der man belegen muss, 
was man nachher nicht mehr unterrichtet bekommt.“

    
(P. G. Fontolliet, Präsident Schweiz. 
Maturitätskommission 1991–2000)

„Das Gymnasium ist gerade die 
Zeit, in der man belegen muss, was 
man nachher nicht mehr 
unterrichtet bekommt.“
    
(P. G. Fontolliet, Präsident Schweiz. 
Maturitätskommission 1991–2000)
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